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N i e d e r s c h r i f t 
 über die 11/6. Sitzung 

des Ausschusses für Standortförderung und Feuerwehr 
am Donnerstag, 23.06.2022 

 
Ort der Sitzung:  
 
Beginn:  18:00 Uhr  Ende: 20:26 Uhr 
 
 

Von den Mitgliedern waren 
anwesend: 

Entschuldigt: Verwaltung / Gäste: 

 
Vorsitzender 
Kramme, Hinrich   
 
Ratsmitglieder (CDU) 
Knott, Jan   
Pütz, Markus  
(Vertretung für Herrn Sebastian Pütz) 

Schragen, Georg   
Wolf, Oliver   
 
Ratsmitglieder (SPD) 
Grünberg, Pia   
Koch, Martina  
(Vertretung für Ratsherrn Jürgen Lüdemann) 

 
Ratsmitglieder (B´90/Die Grünen) 
Rupprecht, Deborah   
 
Sachkundige Bürger (SPD) 
Barthel, Ralf   
 
Sachkundige Bürger (UWG) 
Schneider, Michael   
 
Sachkundige Bürger (FDP) 
Theis, Stephan   

 
Ratsmitglieder (SPD) 
Lüdemann, Jürgen   
 
Sachkundige Bürger (CDU) 
Pütz, Sebastian   
 
Sachkundige Bürger 
(B´90/Die Grünen) 
Rupprecht, Hartmut   
 

 
Fachbereichsleiterin 
Hoffmann, Daniela 
 
Fachbereichsleiter 
Rösner, Wolfgang 
 
Fachgebietsleiter 
Strang, Kurt 
 
Wehrleiter 
Kreuser, Laurenz 
 
stellv. Wehrleiter 
Kirchhartz, Jörg 
 
Schriftführerin 
Wilhelm, Sonja 
 
 
Gäste: 
 
zu TOP 1: 
Roesberg, Hanns 
Institut für Gefahrenabwehr 
GmbH 
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zu TOP 2: 
Schütte, Frederik 
antwortING Beratende 
Ingenieure Weber Schütte 
Käser PartGmbH 
 
zu TOP 4: 
Hahn, Daniela, Dipl. 
Bibl. 
Leiterin der Katholischen 
Öffentlichen Bücherei Sankt 
Martin 
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T a g e s o r d n u n g 

 
zur 11/6. Sitzung des Ausschusses für Standortförderung und Feuerwehr 

am Donnerstag, 23.06.2022 
 

 
TO-Punkt 
Nr. 

Beratungsgegenstand Vorlagen- 
Nr. 

 

A) ÖFFENTLICHE SITZUNG  

 
1 
 

Erkenntnisse aus der Analyse des Krisenmanagementprozesses 
der Stadt Rheinbach anlässlich der Unwetterkatastrophe 
"Bernd" am 14.07.2021 
Präsentation des Institutes für Gefahrenabwehr GmbH, Herr 
Roesberg 
 

  

2 
 

Brandschutzbedarfsplan der Stadt Rheinbach 2020 - 2024 
hier: Aktualisierung anlässlich des Unwetterereignisses Bernd 
vom 14.07.2021 
Präsentation durch Herrn Frederik Schütte, antwortING 
Beratende Ingenieure Weber Schütte Käser PartGmbH 
 

BV/1738/2022 

3 
 

Weiterentwicklung der Krisenresilienz der Stadt Rheinbach 
Präsentation Stadt Rheinbach 
 

  

4 
 

Bericht der Leiterin der Katholischen Öffentlichen Bücherei 
Sankt Martin, Frau Dipl. Bibl. Daniela Hahn 
 

  

5 
 

Mitteilungen des/der Vorsitzenden 
 

  

 

B) NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG  

 
6 
 

Mitteilungen des/der Vorsitzenden und der Verwaltung 
 

  

6.1 
 

Sachstand zur Situation der Bücherei/Kirchengemeinde 
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Der Ausschussvorsitzende, Herr Kramme (UWG), eröffnet die Sitzung und begrüßt alle 
anwesenden Ausschussmitglieder sowie die Mitarbeiter*innen der Verwaltung. Ebenso 
begrüßt er die Gäste sowie die Vertreter*Innen der Presse. 
 
Er stellt fest, dass zur heutigen Sitzung frist- und formgerecht mit Schreiben vom 10.06.2022 
eingeladen wurde und der Ausschuss beschlussfähig ist. Zusätzlich wurden die Anlagen 1 und 
3 zu Tagesordnungspunkt 2 am 15.06.2022 nachgereicht. 
 
Herr Kramme schlägt vor, den Tagesordnungspunkt 4 – Bericht der Leiterin der katholischen 
öffentlichen Bücherei Sankt Martin vorzuziehen und am Anfang der Sitzung zu behandeln, da 
die Tagesordnungspunkte 1 bis 3 thematisch zusammenhängen und hier bestimmt 
Diskussionsbedarf bestehe.  
 
Der Ausschuss für Standortförderung und Feuerwehr stimmt der so geänderten 
Tagesordnung zu. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 

  CDU SPD UWG GRÜNE FDP 
JA 5 3 2 1 1 
NEIN      
ENTHALTUNG      

 
 
 
A) ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
TOP 1 Erkenntnisse aus der Analyse des Krisenmanagementprozesses der Stadt 

Rheinbach anlässlich der Unwetterkatastrophe "Bernd" am 14.07.2021 
Präsentation des Institutes für Gefahrenabwehr GmbH, Herr Roesberg 

 
Hinweis: Wie bei der Anerkennung der Tagesordnung beschlossen, wird dieser 
Tagesordnungspunkt als TOP 2 beraten. 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende Herrn Hanns Roesberg vom Institut 
für Gefahrenabwehr GmbH, der die Erkenntnisse aus der Analyse des 
Krisenmanagementprozesses der Stadt Rheinbach anlässlich der Unwetterkatastrophe 
„Bernd“ am 14.07.2021 vorstellt. 
 
Die Erkenntnisse präsentiert Herr Roesberg anhand einer PowerPoint-Präsentation, die als 
Anlage der Niederschrift beigefügt ist. Anschließend beantwortet er die Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
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TOP 2 Brandschutzbedarfsplan der Stadt Rheinbach 2020 - 2024 

hier: Aktualisierung anlässlich des Unwetterereignisses Bernd vom 
14.07.2021 
Präsentation durch Herrn Frederik Schütte, antwortING Beratende 
Ingenieure Weber Schütte Käser PartGmbH 

 
Hinweis: Wie bei der Anerkennung der Tagesordnung beschlossen, wird dieser 
Tagesordnungspunkt als TOP 3 beraten. 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende Herrn Frederik Schütte, antwortING 
Beratende Ingenieure Weber Schütte Käser PartGmbH, der ebenfalls anhand einer 
PowerPoint-Präsentation auf die Aktualisierung des Brandschutzbedarfsplan der Stadt 
Rheinbach 2020 – 2024 eingeht. Diese ist als Anlage der Niederschrift beigefügt. 
 
Im Anschluss beantwortet Herr Schütte die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Beschluss  
 
Der Ausschuss für Standortförderung und Feuerwehr empfiehlt dem Rat der Stadt 
Rheinbach, den Brandschutzbedarfsplan 2020 – 2024 in der beigefügten aktualisierten 
Fassung anlässlich der Erkenntnisse aus dem Unwetterereignis Bernd vom 14.07.2021 zu 
beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 

  CDU SPD UWG GRÜNE FDP 
JA 5 3 1 2 1 
NEIN      
ENTHALTUNG      

 
 
 
 
TOP 3 Weiterentwicklung der Krisenresilienz der Stadt Rheinbach 

Präsentation Stadt Rheinbach 
 
Hinweis: Wie bei der Anerkennung der Tagesordnung beschlossen, wird dieser 
Tagesordnungspunkt als TOP 4 beraten. 
 
Fachbereichsleiterin Hoffmann und Wehrleiter Kreuser zeigen anhand einer PowerPoint-
Präsentation die Weiterentwicklung der Krisenresilienz der Stadt Rheinbach auf. Diese ist 
ebenfalls als Anlage der Niederschrift beigefügt.  
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TOP 4 Bericht der Leiterin der Katholischen Öffentlichen Bücherei Sankt Martin, 

Frau Dipl. Bibl. Daniela Hahn 
 
Hinweis: Wie bei der Anerkennung der Tagesordnung beschlossen, wird dieser 
Tagesordnungspunkt als TOP 1 beraten. 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende die Leiterin der kath. öffentlichen 
Bücherei Sankt Martin, Frau Dipl. Bibl. Daniela Hahn. 
 
Anhand einer PowerPoint-Präsentation stellt Frau Hahn den Jahresbericht der Bücherei vor. 
Eine Zusammenfassung ist als Anlage dieser Niederschrift beigefügt. 
 
 
TOP 5 Mitteilungen des/der Vorsitzenden 
 
Fachbereichsleiterin Hoffmann lädt alle Ausschussmitglieder ein, an der Veranstaltung „Ein 
Tag für Rheinbach – zum Gedenken, als Dank, als Zeichen des Zusammenhalts am 
14.07.2022“ teilzunehmen. Der druckfrischen Flyer wurde ausgelegt. 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Kramme, bedankt sich bei den anwesenden Fachleuten, die 
für die Diskussion und Nachfragen zur Verfügung gestanden haben. Ebenso bedankt er sich 
bei den Kameraden und der Verwaltung für die gute Vorbereitung der Sitzung. 
 
Er bittet alle Anwesenden um Teilnahme an der Abstimmung des Glaskunstpreises. Ebenso 
weist der Vorsitzende auf eine Veranstaltung am heutigen Abend im Glaspavillon hin, wo 
eine archäologische Glaserzeugung im römischen Brennofen demonstriert werde. 
 
Da keine weiteren Mitteilungen des Vorsitzenden vorliegen, schließt er die öffentliche 
Sitzung, wünscht allen eine schöne Urlaubszeit und stellt die Nichtöffentlichkeit her. 
 
 

Rheinbach, 1. Juli 2022 
 
 

gezeichnet 
Hinrich Kramme 

Vorsitzender 

gezeichnet 
Sonja Wilhelm 
Schriftführerin 
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Unser Jahr 2021 … Wir lassen uns nicht unterkriegen! 

Wasserschaden Abschluss Sommerleseclub – Lese-Oskars 

Copyright bei Öffentliche Bücherei St. Martin 

Die Öffentliche Bücherei St. Martin Rheinbach musste sich im Jahr 2021 mit widrigen Umständen 

auseinandersetzen: 

• COVID - 19 bestimmte immer noch den Alltag von allen und schränkt uns bei der Durchführung

von Veranstaltungen sowie Leseförderungsprojekten ein.

• Im Juli traf auch die Bücherei die Wucht des Wassers und wir verloren auf einen Schlag nicht nur

über 2.000 Medien sondern auch alle Regale des Untergeschosses, Veranstaltungsmaterial,

Hardware sowie den Platz um die „geretteten“ Medien aufzustellen.

• Das Erzbistum Köln überraschte mit dem Beschluss allen Vertragsbüchereien ab 2023 die

Zuschüsse zu streichen. (Viele Aktionen zum Erhalt, Alarmstufe Rot Rheinbach liest e.V., Tag der

Vertragsbüchereien)

Folge davon war eine gesamte Schließungszeit von 5 Monaten im kompletten Jahr, Beschränkung des 

Medienbestandes und des Platzes für die Ausleihe und Sorge um den Fortbestand/Finanzierung der 

Bücherei. 

Ein paar Zahlen zur Statistik: 

- Rund 23.900 Medien wurden 54.400 mal ausgeliehen 

- Rund 34.000 virtuelle Medien wurden 19.900 mal ausgeliehen (Gesamtsumme aller Ausleihen: 74.300) 

Wir haben den Umständen getrotzt und nicht nur über 2.000 neue Medien eingearbeitet, sondern auch 

115 Veranstaltungstermine angeboten! (Vorlesen in einer KiTa, in der OGS, Bibfit-Führerscheine - 46 

Vorschulkinder wurden Bibfit (4 Kurse) und 80 Bibfit- Lesekompass-Führerscheine gab es für Kinder von 3 

Grundschulklassen). 

35 Ehrenamtler (über 1.800 Std.) haben die Büchereiarbeit der 3 hauptamtlichen Mitarbeiter unterstützt. 

Die Ehrenamtler haben nicht nur die Ausleihe mitgestaltet, sondern auch Lesungen wie z.B. bei Käpt´n 

Book begleitet, Vorgelesen (z.B. am Bundesweiten Vorlesetag) und Bibfit-Kurse mit den Vorschulkindern 

und Grundschulkindern abgehalten. Auch die über 2000 neuen Medien wurden für die Ausleihe fertig 

eingebunden. Der Sommerleseclub wurde zum ersten Mal durchgeführt. Auch der Literaturgesprächskreis 

wurde immer wieder abgehalten – auch online. 

… Ob Beschränkungen durch Corona, der Flut mit allen Auswirkungen oder der Ankündigung des Bistums

Köln die Mittel zu streichen … wir lassen uns Dank aller Unterstützung (monetär, materiell und tatkräftig) 

und der Hilfsbereitschaft, die wir erfahren durften nicht unterkriegen und blicken hoffnungsvoll und mit 

neuen Plänen auf das Jahr 2022! 
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